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AfD Stadtratsfraktion  
Milchstraße 4 
85049 Ingolstadt 
Telefon: 0841 66227 
E-Mail: afd@ingolstadt.de 

Fragen zur Eröffnung der Flüchtlingsunterkunft in der Schollstraße – 
Fragestunde des Stadtrats am 29.07.2025 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die AfD-Stadtratsfraktion stellt nachfolgende Fragen für die Fragestunde in der 
Stadtratssitzung am 29.07.2025 bezgl. der Eröffnung einer neuen 
Flüchtlingsunterkunft im ehemaligen Ara-Hotel: 
 
 
1. Wie viele Personen werden in der Asylunterkunft in der Schollstraße in Ingolstadt 
nach dem Erkenntnisstand der Stadt Ingolstadt aufgenommen (bitte hier die 
Personenzahl nach Herkunftsland, Geschlecht, Alterskohorte und 
Religionszugehörigkeit aufgliedern)? 
 
2. Befinden sich unter den künftigen Bewohnern der Unterkunft in der Schollstraße 
Personen, gegen die bereits Anzeigen bei der Polizei erstattet worden sind (hier bitte 
nach dem jeweiligen Anzeigegrund aufgliedern)? 
 
3. Befinden sich unter den künftigen Bewohnern der Unterkunft in der Schollstraße 
Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren in ihren Herkunftsländern oder in 
Deutschland gelaufen ist resp. aktuell noch anhängig ist (hier bitte die 
Ermittlungsverfahren nach dem jeweiligen Ermittlungsgrund aufgliedern)? 
 
4. Befinden sich unter den künftigen Bewohnern der Unterkunft in der Schollstraße 
Straftäter, die in ihren Herkunftsländern oder in Deutschland bereits verurteilt worden 
sind (bitte hier nach den Straftatbeständen aufgliedern)? 
 
5.1 Wie viele der künftigen Bewohner der Unterkunft in der Schollstraße leiden unter 
einer psychischen Erkrankung (hier bitte aufschlüsseln nach Art der psychischen 
Erkrankung)? 
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Oberbürgermeister 
Dr. Michael Kern 
Rathausplatz 2 
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5.2 Befinden sich unter den künftigen Bewohnern der Unterkunft in der Schollstraße 
Personen, die aufgrund von „psychischer Erkrankung“ vor einem Gericht für 
schuldunfähig erklärt worden sind (hier bitte die ursprünglichen Anklagegründe 
gegen die Personen nennen)? 
 
6. Wie viele der künftigen Bewohner der Unterkunft in der Schollstraße leiden unter 
einer körperlichen Einschränkung/Behinderung (hier bitte aufschlüsseln nach Art der 
Einschränkung/Behinderung)? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
MdL Oskar Lipp       Günter Schülter  
Fraktionsvorsitzender     Fraktionsvorsitzender 
 
MdB Lukas Rehm       Ulrich Bannert 
Stadtrat       Stadtrat 
  


